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Antwort
der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage Nr. 58
des Abgeordneten Ralf Christoffers
PDS-Fraktion, Landtagsdrucksache 2/163

Wortlaut der Kleinen Anfrage Nr. 58

Wirtschafts- und Sozialstandort Vetschau

Der  Wirtschafts-  und  Sozialstandort  Vetschau  weist  neben  seiner
regionalen  Bedeutung  im  Rahmen der  Umstrukturierung  der  Lausitz
eine hervorgehobene Rolle auf.

I m Zusammenhang mi t  der  gepl ant en Schl i eßung des Kr af t wer kes i st
es  zu  Irritation en über  di e wei t er e Nut zung von Tei l en der
Kraftwerksflächen, die Baurecht besitzen, gekommen.

Frage an die Landesregierung:

Wel che Mögl i chkei t en s i eht  di e Landesr egi er ung,  i n dem
Interessenwiderstreit  zwischen  der  VEAG, der  Treuhand  sowie  der
St adt  ei ne ver mi t t el nde Rol l e ei nzunehmen,  und wel chen
Zeithorizont setzt sie für eine Lösung dieses Problems an?
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Namens der  Landesr egi er ung beant wor t et  der  Mi ni st er  f ür
Wirtschaft,  Mittelstand  und  Technologie  die  Kleine  Anfrage  wie
folgt:

1. Ausgangslage und allgemeine Problematik der Stadt Vetschau

Der  Ar bei t s-  und Sozi al st andor t  Vet schau wur de gepr ägt  dur ch das
Kr af t wer k der  Ver ei ni gt en El ekt r i z i t ät swer ke Akt i engesel l schaf t
(VEAG).  Dieses  war  und  i s t  ei ner  der  gr ößt en Ar bei t geber  der
Stadt. 

Im Rahmen der  Umstrukturierungsmaßnahmen  auf  dem Energiesektor
wird  der  Kr af t wer ksst andor t  Vet schau -  i n Abst i mmung mi t  der
Landesregierung - am 30.06.1996 geschlossen.

Als  Hauptaufgabe  für  die  nächsten  Jahre  wird  deshalb  die
Sc haf f ung v on Er s at z ar bei t s pl ät z en auf  der  Bas i s  der
Ber ei t s t el l ung von pl anungsr echt l i ch abgesi cher t en Gewer be-  und
Industrieflächen  gesehen.  Di ese Auf gabe wi r d unt er  Feder f ühr ung
des  MW durch  den  Ansatz  der  integrierten  Standortentwi ck l ung
verfolgt.

2. Mitwirkung der Landesregierung beim Umstrukturierungsprozeß

Unter  Federführung  des  Ministeriu ms f ür  Wi r t schaf t ,  Mi t t el s t and
und Technol ogi e wur den i m Sept ember  1993 und Januar  1994 i m
Rahmen v or  Or t  s t a t t f i ndener  Fl äc henk onf er enz en d i e
En t wi c k l u n g s z i e l e  z u r  g e we r b l i c h e n  Umn u t z u n g  d e s
Kr af t wer ksst andor t es Vet schau f est gel egt .  Di e Auf gabenf est l egung
er f ol gt e i m Ei nv er nehmen der  Kommune,  der  VEAG,  der
Industriegewerkschaft  Bergbau  und  Energie  und  den  sonstigen  vor
Ort vertretenen, gesellschaftsrelevanten Institutionen.

Es wurde  ein  Arbeitsgremium  zur  Koordinieru ng der  anst ehenden
Auf gaben ei nber uf en.  Zi el  di eser  Ar bei t sgr uppe i s t  es,  den
Ums t r uk t ur i er ungs pr oz eß z ur  z ügi gen Neuans i edl ung v on
Gewerbebet r i eben auf  dem auf zugebenden Kr af t wer ksst andor t
Vet schau ei nzul ei t en und dami t  Er sat zar bei t spl ät ze f ür  di e St adt
und die Region zu schaffen.

Di e ei nzel nen Fachr essor t s  der  Landesr egi er ung haben i n
Ver ant wor t ung f ür  di e St adt  Vet schau di esen kompl exen
Umstrukturierungsprozeß  finanziell  und per sonel l  unt er st üt zt .
Die  Stadt  Vetschau  sowie  die  VEAG wirken  kons t r uk t i v  i n den
Arbeitsgremien  mit.  Ein  Interessenwiderstreit,  wie  in  der  Frage
impliziert, ist nicht vorhanden.

I m Gegent ei l ,  di eses " Pr oj ekt management "  kann al s model l haf t  f ür
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das Land Brandenburg angesehen werden.

De r  Ums t r u k t u r i e r u n g s p r o z e ß  wi r d  d u r c h  e i n e
b e s c h ä f t i g u n g s wi r k s a me  Ma ßn a h me  g e m.  §  2 4 9 h  AFG
(Lohnkostenzuschuß-Ost)  auf  dem Kraftwerksgelände  unterstützt.
Die  Gesamtkosten  der  Maßnahme belaufen  s i ch auf  4, 2 Mi o.  DM,
wobei  -  neben  der  Bundesanstalt  für  Arbeit  und  VEAG -   das Land
dieses  Projekt  auch  in  1995  mit  rund  1,1  Mio.  DM finanziert.
Dadur ch können zugl ei ch 63 Ar bei t nehmer ,  di e von dem Unt er nehmen
entlassen wurden, weiter beschäftigt werden.

Parallel  zur  schrittweisen  Inwertsetzung  des  Kraftwerkgeländes
werden  Bemühungen unternommen,  die  Neuansiedlung  von  Firmen  zur
Schaffu ng von Er sat zar bei t spl ät zen zu f ör der n.  Bi s Juni  1994
konnten  mehr  als  30 Firmen  auf  dem Gel ände des Kr af t wer kes
angesiedelt  werden,  die  ca.  500  neue  Ar bei t spl ät ze ( i nc l usi ve
ehemaliger VEAG-Mitarbeiter) geschaffen haben.

E i n g e b e t t e t  i s t  d i e s e r  b e r e i t s  e i n g e l e i t e t e
Umst r ukt ur i er ungspr ozeß i n den über geor dnet en Ansat z  zur
En t wi c k l u n g  i n d u s t r i e l l e r  St a n d o r t e .  Ve t s c h a u  i s t
Schwerpunktstandort  der  integrierten  Standortentwicklung  des
Landes  Brandenburg.  Ziel  ist  es  hierbei,  alle  Daseinsfunktionen
der  hi er  ansässi gen Bevöl ker ung ( Ar bei t en,  Wohnen,  sozi al es
Umfeld,  Kultur,  Freizeit)  zu  entwickeln.  In  diesem  Sinne  zielen
die  vom Land  eingeleiteten  Maßnahmen,  di e eng mi t  der  St adt
Vet schau abgest i mmt  s i nd,  auf  di e Er hal t ung und Ver besser ung des
Wirtschafts- und Sozialstandortes Vetschau ab.

3. Planungsrechtliche Absicherung des Standortes  

Zur  allgemeinen  Darstellung  der  Entwicklungsm ögl i chkei t en des
K r a f t w e r k s t a n d o r t e s  V e t s c h a u  w u r d e  e i n e
Bereichsentwicklungsplanung (BEP 1994) erarbeitet.

Die  vorliegende  BEP wird  durch  ei ne Rahmenpl anung f ür  das
Kr af t wer k s gel ände k onk r et i s i er t ,  d i e par a l l e l  z u den
ei ngel ei t et en Bebauungspl anver f ahr en er ar bei t et  wi r d.  Der  er st e
Te i l bebauungs p l an  wu r de  Ende  Ok t ober  1994  v on  der
St adt v er or dnet env er s amml ung Vet s c hau bes c h l os s en.  Di e
Entwicklung  des  Standort es erfolgt  schrittweise  durch  die
Auf s t el l ung von 6 Tei l bebauungspl änen,  di e das  gesamt e
Kraftwerksgelände  räumlich  abdecken  und  die  planungsrechtliche
Absi cher ung unt er schi edl i cher  Nut zungen und Nut zungsi nt ensi t ät en
vorsehen.

Di e ans t ehenden Auf gaben zur  Räumung,  Er schl i eßung und
Neuansi edl ung von Unt er nehmen auf  der  Fl äche des Kr af t wer kes
Vetschau  sind  so  umfangreich  und  komplex  angelegt,  daß di eser
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Gesamtprozeß  einen  Zeitraum  von  ca.  10-15  Jahren  in  Anspr uch
nehmen wi r d.  Für  di esen Zei t r aum ent spr echend wi r d di e
Landes r egi er ung di e Begl ei t ung und Unt er s t üt z ung der
Umgestaltung des Kraftwerkstandortes Vetschau vornehmen.


